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Das Ende des Welfenfonds
Paris galt dem vierten Heinrich als einer Meſſe werth und

der Herzog von Cumberland hat jetzt Stande Ausſicht um
noch weſentlich billigeren Preis in den Beſitz von 42 Millionen
Mark zu gelangen Der im Morgenblatt mitgetheilte Brief
des Herzogs an den deutſchen Kaiſer den er ganz wie ein
Souverän den andern als ſeinen Bruder begrüßt enthält
nicht ein Wort das als ein entſchloſſener Verzicht auf dieKrone von Hannover zu betrachten wäre Der den nennt

ich einen deutſchen Fürſten eine g ie ſich ſonſt
ebenfalls nur Sonveräne beizulegen pflegen und er verſpricht
weder den Frieden des Deutſchen Raſſen zu ſtören noch feind
liche Unternehmungen gegen den preu iſchen Staat direkt oderindirekt rechten oder a fördern Aehnliche Erklärungen

ſind auch von welfiſchen Abgeordneten e worden und
es iſt mindeſtens fraglich ob nicht auch der Herzog von
Cumberland die ſtillſchweigende reservatio mentalis macht
nach der Hannover eben nicht zu Preußen gehört und die
Aufrechterhaltung der Prätendentenrolle den Frieden des
Deutſchen Reiches nicht bedroht

Es wird eyzählt Herzog Ernſt Auguſt habe ſeinem Vaterauf deſſen Wunſch das

nie ſeinen Anſprüchen auf Hannover entſagen Dieſes Ver
ſprechen ließe mit dem Schreiben vom 10 März ſich recht
wohl vereinbaren der Herzog entſagt nicht er ſchickt ſich in
die Zeit die den welfiſchen Umtrieben weniger als je günſtig
iſt Fünfundzwanzig Jahre hindurch hat die Welfenfamilie alle
Hebel in Bewegung geſetzt um die Reſultate der Schlachten
von Königsgrätz und Langenſalza zu beſeitigen jetzt bietet ſie
ein Blatt Papier um endlich in den Beſitz der Güter zu
treten die ihr die Großmuth des preußiſchen Siegers zu

erkannt hatte SDenn um einen Akt politiſcher Großmuth handelte es ſich
in dem Vertrage vom 29 September 1867 der dem König
Georg außer dem Welfenmuſeum dem Schloß Herrenhauſen
und der Domäne Calenberg noch die Summe von rund
14 Millionen Thalern zuſprach Schuldig waren wir dem
Könige Georg nichts wir haben ein Beiſpiel der Großmuth
im Intereſſe des Friedens gegeben wie es in der europäiſchen
Geſchichte meines Wiſſens un nicht vorgekommen iſt Jch habe
nicht gehört daß die Vorfahren des Königs Georg nachdem ſie das

aus Stuart vom Throne Englands vertrieben hatten dieſem
auſe durch Staatsgelder die Mittel geliefert haben der

köni ichen rmee bei Culloden entgegenzutreten So ſprach
Graf Bismarck am 13 Februar 1869 Die preußiſche
Regierung hatte gehofft d r großmüthige Regung auf
die fremden Höfe auf die Bevölkerung der neuen Provinz

r und m den König Georg ſelbſt einen günſtigenindruck zu machen Dieſe letzte Rechnung erwies ſo

als falſch Wir konnten nicht erwärten daß der König
eine volle Entſagung eine Abdiktion expressis Verbis
ausſprechen werde, ſagte der Bundeskanzler aber er
fügte auch ſein Befremden darüber hinzu daß trotzdem dieſes
moraliſche Engagement von ſeiten des Königs Georg ſo voll
ſtändig mißachtet werden konnte Der König wollte das
Geld nehmen und die Prätendenten Rolle nicht aufgeben und
weil er durch fortgeſetzte Wühlereien und mehr oder minder
verſteckte Feindſeligkeiten ſeine Undankbarkeit bewies wurde
das Geſchenk wieder zurückgezogen und die Sequeſtration des
Vermögens verfügt Damals ſprach der greiſe Waldeck das
Wort Jch glaube von keiner Mehrheit wird jemals wieder
das Vermögen des preußiſchen Volkes wenn man einmal die
Hand darauf gelegt hat ausgeantwortet werden Darüber
iſt ein Vierteljahrhundert vergangen pünktlich ſind ſeit dem
Tode des Königs Georg ſeiner Wittwe und den welfiſchen
Prinzeſſinnen alljährlich 240,000 M ausbezahlt worden und
nun bleibt der Herzog von Cumberland dem Programm ſeines
Vaters getreu er giebt die PrätendentenRolle nicht auf und
ſtreicht die 42 Millionen mit unverbindlicher Höflichkeit ein
Graf Caprivi hat neulich im Reichstag das Dichterwort

citirt Es iſt der Krieg ein rauh gewaltſam Handwerk
Wenn jetzt der Reichskanzler ſeinen Namen unter den kaiſer
lichen Erlaß fetzt der vom Staatsminiſterium Vorſchläge über
die Aufhebung der Beſchlagnahme des Welfenvermögens ver
langt ſo zeigt er in dieſem Falle einen milderen Sinn als in
der Frage des ungeſchützten Privat n zur See Denn
auch hier handelt es ſich um ein Kriegsrecht durch eigenes
Verſchulden und durch der Waffen Gewalt iſt das Welfenhaus
des Thrones verluſtig gegangen und wenn der Chef des Hauſes
jetzt nach einem Vierteljghrhundert in mindeſtens mißverſtändniß
fifiaen Worten die 1866 geſchaffene Lage nothgedrungen an
erkennt ſo iſt dieſe verſpätete und in dieſer Form nicht
einmal bündige Anerkennung mit 42 Millionen doch etwas
theuer erkauft Nicht das Privatvermögen würde dem
rzog von Cumberland zurückerſtattet werden er würde

vielmehr einen Erſatz für vie d el aus Domänen Forſtenund eng Rechten empfangen deren Nutznießung
ſeinem in s Privatleben entrückten Vater nicht mehr von
Rechtes wegen ſondern von Gnaden wegen ſtand Graf
Bismarck war noch klüger als großmüthig als er dem ent
thronten Köntg dieſes Geſchenk anbot er ſelbſt ſagte darüber
am 1 Februar 1868 Der König konnte von ſeinem GegnerPreußen unter Umſtänden gar nichts nehmen Dann war er

meiner Ueberzeugung nach als Prätendent am gefährlichſten
ein armer Prätendent iſt meiner Anſicht na gefährlicher

als ein reicher ein reicher hat noch nie ſeine An prüche durch
eſetzt ein armer der mit ſeinen Genoſſen nichts zu verlieren

Gr wagt mehr und hat ſie deshalb mitunter n
m ger aber der König wie die Herren allerſeits wer

x nahm als ihm zuſtand entſagte er denn für dieſes
egengewicht geben

er Herzog von Cumberland bleibt arm oder reich ein

Verſprechen abgelegt er werde freiwillig

Zel
er

Sechsundzwanzigſter Jahrgang

völlig ungefährlicher Prätendent Mehr aber als ſein Briefbeweiſt pfe Annahme des großmüthigen Geſchenkes daß er

ſelbſt auf ſeine Anſprüche keine Hrn r zu ſetzen wagt
Wenn jetzt zur Aufhebung der Beſchlagnahme des Welfen
vermögens geſchritten wird und nach den Erklärungen der
Staatsregierung unterliegt es keinem Zweifel daß ſie dazu
den einzig zuläſſigen Weg des Geſetzes betreten wird ſo
werden gewichtige Stimmen ſich dafür erheben daß dem
Herzog von Cumberland nur ſein Privatvermögen ausgeliefert
wird Dieſer Wunſch deſſen Begründung noch näherer
Ausführung bedarf hat bei der jetzigen Zuſammenſetzung
des Landtages freilich keine Ausſicht auf Erfüllung
Wie die Welfenpartei die in der noch immer
hoffend ihr Haupt erhebt zu der nun beginnenden Neuordnung
der Dinge ſich ſtellen wird das bleibt abzuwarten Einſt
weilen wird nur die eine Kunde überall froh begrüßt werden
daß die ſchmähliche Wirthſchaft des Welfenfonds ihrem nahen
Ende entgegengeht An dieſem Fonds haftet ein Fluch und wenn
ſich der Herzog von Cumberland der mythiſchen Geſchichte vom
Nibelungenhort erinnert dann wird er auch nicht ohne fromme
Scheu das Millionengeſchenk entgegennehmen das W nicht
die holden Rheintöchter ſo lange umſpielten wohl aber die
unholden Reptilien

Politiſche neberſiche

Sogar die Nordd Allg Ztg betrachtet es als einen Ge
winn daß der Welfenfonds und die Diskuſſion über ihn
binnen kurzem aus der Welt geſchafft ſein wird Sie theilt
in einem längeren offiziöſen Artikel mit bei der wiederholten
Anweſenheit des Kaiſers in der Provinz Hannover ſei von
hervorragender Seite neuerdings die Aufhebung des Fonds
derart überzeugend nahegelegt worden daß das Miniſterium
Weiſung erhielt die Sache zu erwägen Der Herzog von
Cumberland habe die welfiſche Agitation weder begünſtigt noch
angeſtiftet ſogar eher Rathſchläge zur Mäßigung gegeben wo
die Liebe für das Vergangene den Intereſſen der Provinz ſelbſt
nachtheilig werden könnte auch gebe der Charakter des Her
zogs die Bürgſchaft daß wenn er auch an gewiſſen Anſchau
ungen ſehr feſt halte er doch jeder agitatoriſchen Thätigkeit
prinzipiell abhold ſei und die gegebene Zuſage loyal halten
werde Auf Grund dieſer Wahrnehmung ſeien durch frei
willige Vertrauensperfonen Verhandlungen eingeleitet worden
deren Reſultate nun vorliegen Die Regierung rechne nicht
darauf alle Welfen mit einem Schlage zu der neuen Ord
nung zu bekehren ſie betrachte die beſchloſſenen Maßnahmen
aber als ein Moment der Beruhigung der Provinz Es werdedadurch der nicht unbedeutenden Zahl ehremberther Männer

welche ſich mit Verſtand in die Verhältniſſe gefunden haben
aber noch mit dem Herzen an der ehemaligen Dhyngſtie
hängen erleichtert werden dieſen Zwieſpalt zwiſchen Verſtand
und Gefühl zu löſen Der welfiſchen Agitation werden die
Agitationsmittel aus der Hand genommen Schwer ins Ge
wicht falle auch die Genugthuung welche mit dieſem Akte für
die erlauchte ohne Unterſchied von allen verehrte ehemalige
Königin Marie verbunden ſein muß Die edle Fürſtin die
ihr tragiſches Geſchick mit großer Würde getragen werde ge
wiß am Lebensabend von dieſem Werke des Friedens freudig
berührt ſein Weitere politiſche Geſichtspunkte ſeien in die
Sache nicht hineingezogen Ueber nebenſächliche Einzelheiten
werde noch weiter verhandelt befriedigende Ergebniſſe ſeien
ſicher Zur Je der Angelegenheit ſei ein Geſetz noth
wendig Die meiſten Zeitungen geben in ihren Betrach
tungen über die Angelegenheit der Anſicht Ausdruck daß der
Brief des Herzogs keinen ausdrücklichen Verzicht auf Han
nover wohl aber eine genügende Garantie gegen antipreußiſche
Agitation enthalte und ſind daher zufrieden daß der Welfen

er e der Welt geſchafft und ein unwürdiger Zuſtand be
endet iſt

Nicht in dem was ſie ſagt zeigt die Kreuzztg den Meiſter
hen in dem was ſie weiſe verſchweigt Daß zu dem Ver

chwiegenen eine Zuſchrift an die Poſt zu dem Volksſchul
gſttz gehört in der Vorſchläge gemacht werden wie die
Nationalliberalen und das Centrum zugleich vor den Wagen
des Grafen Zedlitz geſpannt werden können wundert uns nicht
obgleich die Zuſchrift dieſes Provinzialen beweiſt daß die
Ausſichten der äußerſten Rechten und des Centrums das Ge
ſetz gegen alle übrigen Parteien zu Stande zu bringen im
Sinken ſind Auffällig aber iſt daß das würdige Blatt auch
die Auslaſſung des Leiborgans des Kultusminiſters ignorirt
in der davon die Rede war daß den Gründen der Minorität
gegen das Geſetz ſich eine ſtarke Strömung in der öffentlichen
Meinung zugeſellt Die Nordd Allg Ztg ſcheint demna
über den Entrüſtungsrummel über den die Kreuzztg S
Tag für Tag ereifert etwas anderer Meinung zu ſein
nigſtens hätte ſie Grund dazu

Jch kann nun davon berichten heißt es in der Zuſchrift
eines Lehrers an die Preuß Lehrerztg wie jetzt auch Peti
tionen für den Volksſchulgeſetz Entwurf zu Stande gebracht
werden ſollen Unſer Paſtor hat einigen Lehrern der Pa
rochie ein Formular mit dem Erſuchen zugeſandt es zuunterſchreiben und in der Gemeinde noch wehr Unterſchriften

zu ſammeln Zum Glück haben die betr Kollegen beides nicht
Pehan Anders iſt es jedoch in der Nachbarparochie geweſen

er dortige Paſtor auch Kreisſchulinſpektor hat ſämmtlichen
a ein gleiches Formular übergeben und alle mit Aus
nahme von zwei haben es unterzeichnet ſie auch
u den Bauern und Tagelöhnern gegangen ſind konnte ich bis

jetzt nicht in Frſghrung ringen nur ſo viel iſt mir aus ſicherer
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ung
a d Saale Montag den 14 März

Quelle mitgetheilt worden daß ein alter Lehrer herumgegangeniſt un nitgetheit M das uns de rn eher uber

mee an ntceetrrtrauben wir ſollen katholtſch werden worauf hin alle Bauern
ünterzeichnet aben So man das ſieht am grünen Holz
was will am dürren werden Kürzlich wurde mir von einem
Kollegen erzählt daß der Paſtor die Landlehrer in der Umge
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r auch mit Petitionen für das Geſetz bedacht habe daß aber
keiner auf den Leim gegangen ſei Wie denkt die Kreuzztgüber die Bedeutung ſicher Pelitionen

Hinſichtlich der ferneren Geſchäftsanordnnng des Reichs
tags werden in den nächſten Tagen im Einvernehmen mit
der Regierung endgiltige Beſchlüſſe getroffen werden müſſen
Die Natl Korr äußert ſich darüber wie folgt

Der Reichstag tritt am Montag wieder zuſammen er hat
alsdann bis zum Palmſonntag noch vier Wochen zur Ver
fügung Von großen und unaufſſchiebbaren Arbeiten ſind jetzt
noch zu erledigen Die dritten Berathungen des Etats des
Krankenkaſſen und des ar aphengeſehes Das wird in
verhältnißmäßiger Kürze geſchehen können Jn der Kom
miſſionsberathung ſind begriffen die Geſetzentwürfe über die
parlamentariſche Jmmunität über Beſtrafung des Sklaven
handels über die Unterſtützung von Familien der zu Friedens
ren einberufenen Mannſchaften über die Geſellſchafken
mit beſchränkter Haftung über den Belagerungszuſtand in
ElſaßLothringen Was davon in der gegenwärtigen Tagung
noch zur Erledigung gelangen kann und giß iſt noch zweifel
haft am meiſten Ausſichten hat das Geſetz über das neue
Geſellſchaftsrecht Noch nicht einmal die erſte Leſung haben
durchgemacht die Geſetzentwürfe zur Bekämpfung der Trunk
fucht und der Unſittlichkeit die Vorlage über den Ver
rath militäriſcher Geheimniſſe und das ſoeben eingegangene

ger Dieſe Geſetzentwürfe ſind außerordentlich ſchwierig
und bedürfen nach den verſchiedenſten Richtungen der ſorg
fältigſten Erwägung können auch als unaufſchiebbar dringlich
nicht bezeichnet werden Es erſcheint ziemlich zweck und aus
ſichtslos ſie am Schluſſe einer langen arbeitsreichen Seſſion
noch in Berathung zu nehmen Außerdem ſind noch mehrere
neue Geſetzentwürfe in Ausſicht geſtellt wenn auch bisher im
Reichstag nicht eingegangen Die Reform des Unterſtützungs
wohnſitzgeſetzes Geſetzentwürfe über den mit Wein
über Einführung der Einheitszeit u a Ob noch einiges von
dieſem Material ehe kann erledigt zu werden muß
weiterer Erwägung vorbehalten bleiben Von Anträgen aus
dem Hauſe heben wir die Börſenanträge noch pich zur Ver
handlung gekommen die Geſetzentwürfe über die Verhältniſſe
eingetragener Berufsvereine in Kommiſſionsberathung be
griffen über beſſere der Geheimhaltung der Rei
tagswahlen Kommiſſionsberathung wendig über arten
Kommiſſionsberathung beendigt hervor Die unaufſchiebbaren
und bereits t durchgereiften dem Reichstag vor
liegenden Geſchäfte könnten in der a wöen Zeit bis
Palmſonntag wohl erledigt werden Eine Wiederaufnahme
e Sitzungen nach Oſtern müßte allerdings eintreten wenn
ie Regierung auch noch auf der Durchberathung minder
per und erſt neuerdings eingebrachten Materials be
ehen ſollte

Jm Deutſchen Landwirthſchaftsrathe wurde auch darüber
verhandelt ob die Notirungen und der Handel für
Schlachtvieh nach Lebendgewicht oder nach Schlachtgewicht
erfolgen ſoll

Während der Referent Bockelmann Kiel ſich für Schlacht
gaprcht ausſprach folge die Verſammlung der Anſicht des

orreferenten Dr v MendelHalle und empfahl in Re
ſolutionen die Notirung des Lebendgewichtes als erſtrebens
werthe Grundlage Da aber die Einführung dieſer Maßregel
nicht ſo bald zu erreichen ſei ſo wurden Reformen in Bezug
auf die Feſtſtellung des Schlachtgewichtes empfohlen Vergeb
lich hatte Direktor Hausburg Berlin ausgeführt daß a
allen Weltmärkten wie Wien Paris uſw noch Schlachtvie
notirt werde Es ſei vor einer Aenderung in dieſer gebung
zu warnen ehe man ſich nicht zum mindeſten mit Wien
Paris darüber verſtändigt habe

Ueber die Staffeltarife und den Getreidetransport
auf den Eiſenbahnen äußerte ſich Geh Regierungsrath Möll
hauſen wie folgt

Es ſind ſeit Einführung der Staffeltarife 16,1 t der ge
ſammten in ländiſchen Getreidebewegung auf den Eiſenbahnen
über 200 km Entfernung alſo auf Grund der Staffeltarife
und zwar in dem Zeitraume vom September bis Dezember
transportirt worden während in dem Jahre vorher innerhalb
deſſelben Zeitraumes 10,5 Proz Getreide über 200 km E

r transportirt worden ſind Der Oſten hat an
ieſeer Zunahme nicht nur keinen Antheil ſondern

im Gegentheil ſeit Einführung der r einen kleinen
Rückgang zu verzeichnen Den Hauptantheil an der erwähnten
Vermehrung hat Schleswig Holſtein Mecklenburg
Hannover Thüringen und Magdeburg und ganz beſonders auch der Süden n den erwähnten vier Monaten
wurden auf Grund der Staffeltarife 20,000 Tonnen Getreide
vom Süden nach dem Norden transporiirt

Vom Streik der engliſchen Kohlengrubenarbeiter der
am Sonnabend begonnen hat meldet ein Telegramm
mindeſtens 400,000 Bergleute in den Ausſtand eingetreten
ind Die näheren Einzelheiten darüber bringen noch
olgendes

Ungefähr 10,000 Kohlengräber ſind in Nordwales ausſtändig
In der Grafſchaft Nottinghamſhire haben ſämmtliche Bergleu
die Arbeit niedergelegt 20,000 kündigten auf vierzehn Ta
Sobald die abgeſchloſſenen Lieferungs Kontrakte erfüllt ſin
werden ſie die Arheit einſtellen Jn allen Kohlengruben wir
von nächſter Woche ab die Arbeit ruhen nur wenige
Maſchinenarbeiter en für die durchaus nothwendigen
Arbeiten thätig bleiben Die Vorräthe in den Hauptkohlen
centren ſind bereits erſchöpft

an ſagen ob der Ausſtand eine e oder vierzehn Tage
anhalten werde Jn den Meetings der Arbeiter von Durham
berrſcht keine Au ung n verſchiedenen Kohlencenliren
wurde beſchloſſen Stand zu halten und keine Lohnverkürzung

n 3500 Bergleute von Briſtol und Umgegend
ausſtändig Der Preis der Kohlen iſt um 2 sh v und 4 I
die Tonne geſtiegen Man erwartet de man
ſchloſſen werden Jn Liverpool ſagen die Kobhlenhändler die

Ka 4 8 3weachfrage fur ven be völlig dagegen ſei
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zu be d e Kohlengräber von Bolton unden

Umgegend verließen die Schächte ungefähr 8000 Mann an der

Viele Kohlenbergwerke von
Süd Yorkſhire haben den Betrieb et Man kann noch

briken ge
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teiſenwerke in der end ſtill gelegtgeht en geren ten Kohlenprei 8 en Man hat
Grund rn daß unverzüglich die Arbeitſtörungen in
den rholen werden

Dentſches Reich
Die mänchener Allg Ztg glaubt guten Grund zu der Annahme

zu haben daß die jüngſt eingeleiteten Prozeſſe wegen
Majeſtätsbeleidigung ſowie die Konfiskation eines Bildes
des Kladderadatſch an höchſter Stelle keineswegs gebilligt
werden und auf Uebereifer zurückzuführen ſind

Ju einen uns vorliegenden Rundſchreiben veröffentlicht
der Bochumer Verein für Bergbau und Gußſtahl
S eine Anzahl weiterer Zuſchriften von Eiſenhun Geſellſchaften c welche ſich über das von dem Verein

ieferte Material anerkennend ausſprechen Jm ganzen ſind
mit 42 derartige Schreiben zur Veröffentlichung gelangt

darunter 12 deutſche und 39 ausländiſche Der Verein fügt hinzu
er halte ſich zu der Annahme berechtigt daß nicht eine
einzige Eiſenbahnverwaltung im Julande oder Auslande namhaft
gemacht werden kann welche im Gegenſatz zu den obigen Zeug
niſſen dahin urtheilen könnte daß die Fabrikate des Vereins
nicht zu den beſten zählen

Ans dem Saalkreiſe ſchreibt man uns Die Ordnungs
bartei für Halle und den Saalkreis richtet eine Ein

abe direkt an den Kaiſer betreffs des Volksſchulgeſetz
ntwurfes Es heißt in derſelben u a Wir ſind damit

einverſtanden daß auf geſetzlichen Grundlagen beruhende
konfeſſionelle Charakter der Volksſchule erhalten werden ſoll
Die Schulen müſſen Staatsanſtalten ſein und bleiben und ferner
foll die auf dem Gebiete des Schnlweſens bewährte Selbſt
verwaltung erhalten bleiben Wir bitten daher nur einem ſolchen
Volksſchulgeſetze die Allerhöchſte Sanktion ertheilen zu wollen
welches die getheilten Auffaſſungen und Wünſche der Bevölkerung
doll berückſichtigt

Dresden 13 März Orig Bericht Gelegentlich der Schlußberathung des Deputationsberichts über die Kapitel des Staats

Jene be welche die Juſti zverwal tung betreffen brachte
unſerer Zweiten Kammer der g AbgStolle Geſau das Verfahren des Chemnitzer Land

gegen den Reichstagsab geordneten Schmidt
n Burgſtädt zur Sprache und richtete an den Jnſtizminiſter

die Frage ob er Vorſorge getroffen daß derartige Fälle nicht
wieder vorkommen könnten ierauf entgegnete der Juſtiz
miniſter Dr Schurig Er wolle zunächſt darauf hinweiſen daß
es ſich in dieſem Prozeſſe um eine richterliche Entſcheidung ge

e habe und daß die Staatsregierung wolle ſie nicht gegen
e Verfaſſung verſtoßen gar nicht in der Lage ſei auf richter

liche Entſcheidungen einzuwirken Obgleich übrigens die be
treffende Entſcheidung des Chemnitzer W ts vom Reichs

erichte anfgehoben worden ſei liege doch die Sache keineswegs
zweifellos wie es ſcheinen könne vielmehr ſei die Frage

ob ein i er ordneter auch während derBVertagung des Reichstags immun ſei ebr zweifel
a es gehe dies ſchon daraus hervor daß das Urtheil des

eichsgerichts 7 enggeſchriebene Seiten gebraucht habe um die
Gründe darzulegen aus denen das e e zu ſeiner An
ſicht gelangt ſei auch habe in derſelben Weiſe wie das Chem
nitzer Landgericht ſchon früher der oberſte bayriſche Ge
richtshof entſchieden Daß der Reichstag durch einen eſchiuß

ine Meinung in dieſer Sache zu erkennen gegeben hat ſei dem
hemnitzer Landgericht jedenfalls nicht unbekannt geweſen So

e aber auch der Reichstag in ſeinem Anſehen
ehe es komme ihm nicht zu in derartigen Sacheneine Entſcheidung zu re Hört hört Er ſei nur

einer von den Faktoren der Reichsgeſetzgebung Sehr richtig
rechts Es habe alſo auch in der vorliegenden Sache der Reichs
tag durch ſeinen Beſchluß nicht eine eigentliche Entſcheidung
treffen können an welche die Gerichte gebunden geweſen warenauch in dem Urtheil des Reichsgerichts ſei dieſer Reichstagsbeſchluß

mit keinem Worte erwähnt Nachdem aber einmal das Reichs
ſicht die zweifelhafte Frage entſchieden habe könne er der

iniſter die en geben oder wenigſtens auf das be
mmteſte in Ausſicht ſtellen daß dergleichen Fälle wie der
hemnitzer nicht wieder vorkommen würden Außerdem

ſei die Angelegenheit auch Gegenſtand eines Geſetz
entwurfs der nächſtens wahrſcheinlich dem Reichs
tage zugehen werde ß in dieſem Punkte ſchloß der
Miniſter die e einer Abänderungr habe das Reichsgericht in ſeinem Urtheil auf das
ausführlichſte und zutreffendſte dargelegt
e

Halle und Amgegend
Halle 14 März

Jm Stadttheater wird noch im Laufe dieſer Woche das

e r a elu ng gelangen zu e iſt vonndre Das Enſemble iſt aus Wiener Künſtlernzufammengeſetzt Daſſelbe macht ſeit Beginn des Spielabſchnittes y

eine ſehr erfolgreiche Rundreiſe über ſämmiliche deutſche Bühnen
Die Hauptrolle verlorenen Sohnes wird durchZu am pa von dem Theater an der Wien geſpielt Das
rcheſter leitet der Kapellmeiſter Eduard Steinb rück Am

Donnerſtag ſoll Wagners Triſtan und Jſolde in dieſem
Spielabſchnitt zum letzten mal zur Aufführung gelangen

Hrn Paul Knüpfer Mitglied des Leipziger StadtTheaters Sohn des uſiklehrers und De ecers Hrn
Richard Knüpfer hier iſt anläßlich ſeiner Mitwirkung bei der
Fürzlich in Sondershauſen erfolgten Erſtaufführung der neuenSchröder ſchen Oper a vom Fürſten von Schwarz
burgSondershauſen die große Medaille für Kunſt und Wiſſeu
ſchaft verliehen worden

Allſeitig bethätigt ſich die Antheilnahme an den un
Verhältniſſen in denen ſich zahlreiche Familien der Arbeiter
bevölkerung infolge geringen oder völlig mangelnden Ver
dienſtes bei den gegenwärtigen ſchwierigen Erwer in
befinden Neben den Maßnahmen der ſtädtiſchen Behörden der
Armenverwaltung des Vereins für Volkswohl c treffen auch

ellige a 2c Vorbereitungen um an ihrem Theil

rirr e z teitet veranſtaltet im Laufe der nächſten Woche z B diealleſche Liedertafel e muſttatiſche Auf
führung Näheres über Ort u it ſowie die in Ausſicht
genommene Mitwirkung namhafter Berufsſol wird ſpäter
mitgetheilt werden Jedenfalls igee chaft der

bis ihres Unternehmens ſicher Dem gleichen Zwecke
nut das ſchon erwähnte Konzert welches eine Vereinigung

von Schülern des Plaſchke ſchen Muſikunterrichts für nächſten
Mittwoch abend vorbereitet hat Daſſelbe findet im Neuen

h ſtatt Der Aufführungsplan iſt im Anzeigentheile wieder

Seitens dese V g magdeburger Pera iſt für die StelleolizeiKo s dorthieſigen Slabtbaueſgeriſter Blechtiter an Wgrngt
genommen

u Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſtdürektion Halle
lLhene Banberls i den dal i Bee

derſetzt

Der GärtnerVerein von Halle d Umgebunernannte Hrn Kunſt und Sache r of van

Noth er Von dieſem Beſtreben

zum Ehrenmitglied Von geſchäftli Angelegenheiten wurden
g t et

behälte Nachtheil 3 Wie verdenn japonica Honorine Jobert Ausgeſtellt
waren von Hrn Handelsgärtner Schröter blühende OrchideenLycaste n Wehen en einen zweiten Preis von

Obergärtner Müller Giebichenſtein triebdene Radiesden Anerkennung Die früher von Hrn rgärtner Heiſe
iebichenſtein auegeſteten Freesia refracta alba wurden nicht

wie irrthümlich mikgetheilt mit dem zweiten ſondern mit dem
erſten Preiſe ausgezeichnet

Der Bureanbeamtenverein Ein igke it beging am Sonnabend im Reuen Theater in ſeſtlicher Weiſe ſeinen 10 Stiftungs

tag Aus Anlaß des Feſtes ſiifteten die Frauen ein geſticktes
Banner das am Feſtabend übergeben wurde

Jm Walhalla Theater ſchließt morgen der ſcgen wärtige
Spielpian An den beiden letzten Abenden wird ſich auch der
Stelzenkünſtler Mr Harry Krembſer der durch Krankheit
mehrere Tage am Auftreten verhindert war nochmals in ſeiner
Kunſt zeigen

Das Grundſtück Magdeburgerſtraße 314a iſt in den
Beſitz der Firma Bunge Corte übergegangen

Die Schwierigkeiten im Eiſenbahnverkehr welche
durch den Schneeſturm am Freitag und Sonnabend ver
urſacht wurden erhöhten ſich im Laufe des Sonnabend vormittag
noch Auf der Linie die war die Strecke von
Halle bis Könnern infolge neeverwehungen vom Sonnabend
mittag ab gänzlich geſperrt Trotz nnausgeſetzter angeſtrengter
Ränmungsarbeiten konnte die Strecke erſt geſtern mittag wieder
befahren werden Auf den anderen Linien wurde der Verkehr
trotz großer Schwierigkeiten ununterbrochen aufrecht erhalten
Auch in der Richtung von und nach Thüringen trat keine
eigentliche Betriebsunterbrechung ein doch hatten die Züge ſehr
e z Verſpätungen Es wird uns hierzu aus Merſeburg

eſchrieben Zwiſchen hier und Schkopan war früh ein vonS le gekommener Güterzug ſtecken geblieben ſodaß der Ver

kehr ſtundenlaug auf ein Geleis beſchränkt war Auch auf der
Sekundärbahnſtrecke Merſeburg Mücheln blieben die Züge
wiederholt liegen einen komiſchen Anblick bok der mittags von
Mücheln kommende Zug Derſelbe beſtand aus nur 4 Wagen
die aber von zwei Lokomotiven gezogen und von einer geſchoben
werden mußten

Neuerdings tritt in den Anzeigen deutſcher Blätter wieder
eine engliſche Schwindelfirma mit Anerbietungen von
Kreditgewährung c auf Dieſelbe nennt ſich Henry John
ſon Comp South John Street Liverpool Esliegt uns eine genane auf den Originalbriefen der Schwindel
firma beruhende Darſtellung der betrügeriſchen Manipulationen
derſelben vor die in den nächſten Tagen an anderer Stelle
unſerer Zeitung veröffentlicht werden wird Für heute wollen
wir kurz vor der Firma warnen Dieſelbe operirt lediglich mit
r werthloſen Wechſeln Kellerwechſeln oder Checks ihr Ziel
iſt die Verlangung eines Betrages für Porto 2c gewöhnlich 5
und die e der Zinſen auf ein Jahr des zu gewäh
renden Kapitals Obgleich die Sache deutlich das Gepräge des
Schwindels trägt gehen doch wie wir zuverläſſig erfahren viele
in die Falle Bei hieſigen Bankgeſchäften ſind in letzter Zeit
mehrfach ſolche werthloſe Kellerwechſel zur Diskontirung vor
gelegt worden

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 48 Perſonen
einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden

und zwar an Darmkatarrh 1 Magencarcinom 1 Gelbſucht 1Lungenemphyſem 2 Aliersſchwäche 5 Lungenentzündung A
Tuberkuloſe 6 Darmzerreißung 1 progreſſiver Paralyſe 1
Unterleibsentzündung T Delirium tremens 1 Verengung der
Speiſeröhre 1 Herzſchwäche 4 Magenverhärtung 1 Atrophie 3
Bruſtdrüſenkrebs 1 Brouchialkatarrh 1 Lnes 1 Jnfluenza 1
Lungenlähmung 1 Waſſerſucht 1 Bronchitis 1 Lungenkatarrh 3Diphtherie 3 Krämpfen 1 Hirnhautentzündung 1

Jn der Nacht zum Sonntag früh gegen 2 Uhr wurde am
Leipzigerthurme ein auf dem G nach ſeiner Wohnung be
findlicher Offizier Reſ Lieut Sch von einem Trupp Nacht
ſchwärmer ſtark beläſtigt Als letztere ſogar mit ihren Stöcken
auf den Offizier eindrangen ſah ſich derſelbe genöthigt von
ſeinem Säbel Gebrauch zu machen wobei einer ſeiner renicht unerbeblich verletzt wurde Als Wächter erſchienen ergriffen
die Angreifer die Flucht nur der gedachte Verletzte Fleiſcher Kr
aus Giebichenſtein blieb auf dem Kampfplatze zurück und mußte
nachdem ſeine Perſönlichkeit feſtgeſtellt war zum Verbinden nach
der Klinik gebracht werden Der Offizier ſelbſt erſtattete von
dem Vorfalle Anzeige

Ein in der Forſterſtraße r Malermeiſter wurde
mit durchſchoſſenem Kopfe aber noch

ebend in ſeiner Wohnung aufgefunden und alsbald nach der
königl Klinik gebracht Die aus einem Revolver herrührende
Kugel war in die Stirn eingedrungen und konnte bis jetzt nicht
entfernt werden Anhaltende äußerſt ſchmerzhafte körperliche
Leiden ſollen den Mann zu dem bedauerlichen Schritte veranlaßt
aben einem Gaſthofe zu Seeben wurde in r

Nacht ein Arbeiter im Streite mit einem Genoſſen von dieſem
in den Kopf geſtochen Der Betroffene begab ſich hier in kliniſche
Behandlung doch ſoll die Verletzung nicht bedenklich ſein

Aus einer Ladenthürniſche wurde an einem der letzten Tage
in der Dämmerſtunde ein Teppich e gäre der Dieb

in n danach durch die Polizei in dem Arbeiter K von hier
o e

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſioneun

e in r 6ung am Dienstag den 15 März nachm 5 Uhrim Amtszimmer des Hrn Stadtbaurath Loha uſen

Tagesordnung
B der Kühlanl ür das S thausT

Stadt Theater
Der Bureaukrat

Luſtſpiel in 4 Akten von G v Moſer
Will man ein Theaterſtück Luſtſpiel nennen weil es den

Leuten luſtig vorkommt und viel bei ſeiner Jutnbruzg t
wird ſo hat Moſer s Bureaukrat Anſpruch darauf ill man
aber an dem Degriſfe Luſtſpiel in ſeiner alt hergebrachten Faſſeng
eſthalten ſo verdient das Stück dieſen Namen keineswegs Ausoſenretserei und Haſchen nach Lacheffekten ſetzt man kein Luſt

iel zuſammen Jmmerhin verſchafft dieſe Poſſe einen heitern
bend und wenn man auf die Feinheiten in Sprache und Logik

der Handlung wie wir ſie in einem ein Luſtſpiele ſuchen
Ve leiſten und nur mit dem Wunſche in das Theater gehen

innerhalb des Zeitraumes von 2 6 Stunden wiederholt
und kräftig a l o r r Bureaukrat dieſenWünſchen r auch vor der man h tenetwas Originelles und Reuartiges vorzufinden die Ge n au

der Bühne ſind uns alte Bekannte und neu iſt ns dieSeaſdr it und Unnatürlichkeit der Einfälle welche ſie be

Die Vorüoſſuno a U önnabens einc Techt wagere

eineam nRollen ab e nur darquf bedacht ſein ſollen

We d Bewe cht zu werden und der letztere hä
weiſe un gung gere re hätvielleicht ſeiner drolligen Komik ein wenig engere Grenzen ziehet

können aber wir möchlen keinen unbedingten Tadel ausſprechen ſon
dern wollten nur einigen Bedenken Ausdruck ben e vielleicht
nicht von allen Beurtheilern dieſer Vorſtellung getheilt werden
Frl E Greve dagegen wird ohne Zwrekt jedermann gern

a war Sie wu

dem Typus ſpezlell eines Berliner Beamken in Rede
e

ehen daß eine ganz vortrefflihe35 Wien gutem Ge acke die rer Charakter
e der Dame von beſter Erziehung mit der nöthigen Doſis

lkhafügkeit zu einem anmnihvollen Ganzen zu vereinen
Weniger begeiſtert ſind wir diesmal von dem Eberhard des Hrn
Schady Die Rolle liegt demſelben nicht und ſie machte ihm
wohl auch nicht beſondere Freude was wir be ler ſo kam es
denn daß es dieſer Ja manchmal an der nöthigen Gewandt
heit und ſprudelnden Friſche übermüthiger Jugend lieſe
ihr ſoll ſie ihren Platz voll ausfüllen unumgänglich nöthig ſind
Ein erheiterndes theils anmnuthiges Kleeblatt war Frau

riedau Jeß als die ſehr energiſche Frau Lemke mit ihren
iden Töchtern Gertrud und Anna welche letzteren Rollen durch
rl J Schneider und Frl Fanny König aufs beſte zur

n kamen Hr Schirmer gab den Grafen Meng Hr
Bach den ſebr naiven Muſiker Leo Kraft und wir wüßten nicht
was wir an dem einen oder anderen beſonders ansſehen
ſollten

rm

UniverſitätsNachrichten
München 13 März Orig Mitth Auf Antrag des aus

wärtigen Mitgliedes des Kuratoriums der Liebigſtiftung Geh
Reg Rath d Dr Kühn in Halle wurde dem OberMedizinalrath Profeſſor Dr Karl von Voit einſtimmig die
Goldene Liebigmedaille zuerkannt in e ſeiner
Verdienſte um die Lehre von der Ernährung des Menſchen und
der Thiere Als Jnhaber der Goldenen Liebigmedaille iſt
Prof v Voit ſtändiges Mitglied des Kuratoriums der Stiftung
gewordem

J

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Wie aus Myslowitz gemeldet wird ſoll am Drei

kaiſereck dem Grenzpunkt von Dentſchland Oeſterreich und
Rußland auf re des dortigen Kriegervereins ein Denk
mal für Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Friedrich errichtet
werden

wer

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 13 März er keit n einer Verſammlung

der bei der hieſigen Fernſprechleitung Betheiligten wurde
über Schritte berathen betreffs Erlangung eines Anſchlufſes
mit Hakle Leipzig und Berlin Jn einem Schreiben der
Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion zu Halle wird vorläufig nur eineVerbindung mit Halle in Ausſicht geſtellt und fierfür die
Gewährleiſtung einer Mindeſteinnahme von 3000 M aufs Jahr
gefordert Wird dieſe Summe in Einnahme nicht erreicht ſo
muß von den Betheiligten das Fehlende an die Poſtkaſſe gezahlt
werden Einzelne Betheiligte machten geltend daß der Anſchluß
mit Halle allein nicht hinreicht ſondern der größte Werth für
die hieſige Jnduſtrie die Verbindung mit Berlin ſei Der ge
forderte Garantiefonds von 3000 M wurde ſofort gezeichnet und
beſchloſſen die exforderlichen Schritte bei den zuſtändigen Behörden
einzuleiten und deren Ergebniß alsbald mitzutheilen

Eisleben 12 März Orig Mitth Die Kirchenvertretung
von St Petri hat beſchloſſen die im Thurme der Kirche be
findliche ſogenannte Lutherkapelle zu reſtguriren eine

r mit dem Jnnern der Kirche herzuſtellen und ſie hin
fort als Taufkapelle zu benutzen Jn derſelben iſt nach faſt
nicht anzuzweifelnder Annahme Luther getauft worden Die
Koſten der Wiederherſtellung werden einſchließlich eines Anſtrichs
des Kircheninnern 4000 M betragen Jn nächſter Woche wird
vom ſtädtiſchen Singverein die Schöpfung von Haydn
aufgeführt werden Die Pferde des Fuhrherrn Herold unter
denen wie berichtet die Rotzkrankheit ausgebrochen war
ſind mit Koch ſcher Lymphe geimpft worden Nur bei
einem der geimpften Thiere traten Fiebererſcheinungen auf Das

etödtete Thier hatte an der Lunge Bläschen wäre alſo vovausKchtuch von der Rotzkrankheit beſallen worden Die Jmpfung

iſt von dem Bezirksthierarzt von Merſeburg und dem Kreisthier
arzt von Sangerhauſen ausgeführt worden

Erfurt 13 März Orig Mitth Gegenwärtig ſind mehr
als ſiebzig Schüler des hieſigen Seminars von einer
Augenkrankheit befallen ſodaß ſeitens des KreisphyſikusMaßregeln zur Bekämpfung der Epidemie getroffen werden

Auch im vorigen Jahre ſchon war das Seminar von derſelben
Augenkrankheit heimgeſucht ſodaß es eine Zeit lang geſchloſſen
werden mußte

Vermiſchtes
Verlobnug Die Gräfin Bavierag Waidek die einzige

Tochter des Erzherzogs Heinrich und ſeiner Gemahlin Baronin
Waidek die im Nov v J an einem Tage in Wien geſtorben
ſind hat ſich mit dem Herzog Della Grazia verlobt Die
Braut war erſt vor Monatsfriſt vom Kaiſer aus der Baronie in
den Grafenſtand erhoben worden

Ein Sittenbild aus der Reichshauptſtadt Aus Berlin
ſchreibt man der Frkf Ztg Mrs Abbot und kein Ende
Wer gedacht hätte daß der ſchamloſe Schwindel mit dem

magnetiſchen Phänomen dieſes Jahrhunderts nach den Ex
klärungen und Proben ernſter Männer der Wiſſenſchaft ein Ende
nehmen werde der ſieht re enttäuſcht Der Unmuth jenes
Phyſiologen darüber daß eine hyſteriſch erregte Laiengeſellſchaft
x en jeden wiſſenſchaftlichen Verſuch die Kräfte und die Gewandt

eit der Mrs Abbot zu erläutern ſich auflehnte als handelte es ſich
um ein Jnquiſitorium iſt vollauf berechtigt Mit eiſerner Stirn
beharren die Veranſtalter des AbbotLärms auf ihrem Humbug
und neuerdings ſind ſie darauf bedacht in Berlin wieder den
AbsNummel z inſceniren wie er im Vorjahre in Berlin ſpukte
Längſt ſind die Geheimniſſe des Ringkampfes enthüllt man weiß
daß die gewerbsmäßigen Athleten viefig Verträge mit einander
abſchließen und daß danach die Entſcheidung im Ringkampf fällt
Jn Berlin ſollte es der chauviniſtiſchen Kraftmeierei ſchmeicheln
daß der deutſch nationale Athlet Abs den Amerikaner Cannon
regelmäßig niederwarf Diesmal iſt Abs nicht als deutſch
nationaler Held in die Arena gerufen Er ſoll nur die magne
tiſche Kraft der Mrs Abbot erweiſen Natürlich handelt es
ſich wieder um ein abgekartetes Spiel Ein hieſiger Turner ein
err Reinhold Schulz hat nämlich am letzten Sonntag die
au Abbot mehrfach r bei dem Experiment mit dem

rheben an den Ellenbogen bei vertikal geſtreckten Muskelnerr Schulz verſtand es nämlich die athletiſchen Tricks der Frau

bot zu paralyſiren Ein ungeheuerlicher Reklame Apparat
wurde en in Bewegung geſetzt Mrs Abbot beſchwört heute
auf allen Anſchlagſäulen den Turner r gekränkte Ehre wieder
erzuſtellen ſie verfüge eben über eine r Krafteuge deſſen ſei der 4rql e Abs der ihr chis anh aben könne

rn produzirte im Wintergarten Herr Abs zum erſten
mit Mrs Abbot n Mark wurden für einen Sitz auf

den Eſtraden des Rieſenſaales verlangt troßdem wurden die
Preiſe durch die Agiotage noch weit überboten Auf den Treppen
la ngen zu den Eſtraden ſtanden die Leute dicht eingekeilt der

Wintergarten war überfüllt und Hunderte mußten umkehren
Selbſtverſtändlich beſiegte Herr A e kleine magnetiſche

Mrs Abbot nicht Die Gemeinde der Spiritiſten hrach in Ent
ücken aus die Dummköpfe johlten und den Skeptikern die denin W ſchleuderte der famoſe Dramaturg Herr

er

arlott b ins Geſicht So wird smacht nur en Wie We Kehben i ken laſſen ver
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anneegen a n re en rer h 4ne

erklärt h r ne Erſle Wanderverfammlung des Verbandes der

Jahre eine 5 exbandsAusſtellung zu veranſtallen undulegen von denen aus die wenn Vater cr b

er nannehmen ren deutſchen e e v Geflägelzü c ernerug den i a hen und erung ihre Scheeis t bezſeben können Seite

len e er angrenzen Hr Tiktel ſpr a er Rentnde anändig Menſch ſich von dem neuer Gelh Ztg r Züchter bekannie Redner gaen Aos Nhbot Rummel mittel adtehren und wie die wiſten ter See herg u Mir hen vethen ehe de den ergeelten
Ab Maſern eher en Werk Abtei ver Heer Gekegentich der vom hieſigen Oeſlügelgüchetvereine der das ſie daraus in nächſter Nummer inſer

ten ſo wird hoffen au rs 2 r n t erdrren len Srellatel nicht erregen der in Berlin ſo leicht e ne eine hen deren h r blattes Blälter fürs Haus mit
erſte Verſammlung ab Zu de nete derexregt werden kaun dem Verband zugehörigen Vereine vom Vorſtande die Herren Anf den 23 April ht Einladun m Pearändung eines

Theodör Weſimart theilt mit daß die Eltern des öſterreichiſchen hel alle aus Halle erſchienen findet nachmittags im klintſchen Hörſaale des Hrn Brof Dr Cuſch
Kientenants Lukrich der am Konga ein J roheſter Behand Der Verbandsvorſiende Hr Tittel eröffnete die Ver mann ſiatt
ung durch Stanley wurde beabſichtigen Stanley gerichtlich zu ſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer worauf Hr Schacht ebigen und von ihm eine Entſchädigungsſumme in Höhe von zabel einen Ueberblick über die Thätigkeit des jungen Ver Ans dem Leſerkreiſe

100,000 Fres zu verlangen bandes gab Derſelbe Du d F rein c d H it 12 Märzehort au Hr egterungs alle ad im Zuchthauſe Jn der Strafanſtalt zu Werden Förderern der Verbandszwecke gehört auch S Mära P Jiuhr ermordete ein Gefangener einen andern indem jener Präſident v Dieſt Auch der Zandwirtbtwaft i he Jn Nr 120 der Sagle Zeitung lieſt man in dem Bericht über
mit einem großen Schrubber ſo lange auf dieſen losſchlug bis iſt dem Verbande ſehr entgegen ne r S r eine Sitzung der Straßenbahn Komm ſſion daß die Allgemeine
letzterer zuſammenbrach und gleich darauf ſtarb ſekretär deſſelben Hr Oekonomiera v r einfels Elektrizitäts Geſellſchaft ein Vorzugsrecht vor anderenhat erklärt daß Geflügelzüchter Vereine welche dem Verbande Efektrizitäts Geſellſchaften für künftig einzurichtende elektriſche

nicht en e e uf Beihilfen oder Aus Anlagen von den ſtädtiſchen Behörden begehrt S ine d
zeichnungen ſeitens der Regierung haben eine Benachtheiligung anderer Vertreter dieſes JnduſtriezweJn der Abſicht des Verbandes liegt es zunächſt im nächſten FKin hein daß von an rn er geren ne

elektri nlagen gut eingerichtet ſind er BeweiB lin Bö 8 Leiſtungsfähigkeit der hieſigen Vertreter dieſes Zweiges erbrachter er Se vom 14 März und es kann wohl nicht im Jutereſſe unſerer Behörden

e e e e etVon der Fondsbörse Die heutige Börse verkehrte lagen besonders 3prozentige Anleihen fest Russenmarkt Geſellſchaſten ge enüber der einheimiſchen nduſtrie nicht ver
jst in besserer Tendenz auf die bei Eröffnung eingetretene still Noten angeboten d m nicht den großen Firmmeist in r ör Die Stimmung für Getreide tragsmäßig zugeſtanden werden unwesentliche Aufwärtsbewegung der nun thatsächlich eingetretene Von der Getreidebörse ie i 3 für Getreide u mehr Gelegenheit zu geben die kleinere Konkurrenz d

osse Bergarbeiterstreik in England hat an diesem Tendenz war auch heute wieder recht flau und nament p e 7 mindeſtens mit demſelben Fleiße arbeitet zu unterdrücken
De in Bergwerksaktien den Hauptaptheil Die bessere und Roggen mangels Käufer anfünglich zu erheblich schlechteren xSummung übertrug sich auch auf den Bankenmarkt in Preisen verkäuflich gewesen für Roggen hatte sich die Haltung
welchem Diskonto Kommandit sowie Berliner Handelsgeselbbchaft zeit weilig befestigt aber gegen vorgestern ist der Rückschritt CCCC
excl 7 Proz sehr fest lagen Gleiohfalls höher waren Duxer beträchtlich geblieben Hafer war ein wenig niedriger und sehr Handels und Verkehrs Nachrichten
Buschtiehrader ianknrge und Nordd 7 a n n e vernachlässigt Spirit us wurde erheblich Bertin 14 März Orig Telegr Es finden Verhandlungen

i ibernia Konsolidation Gelsenkirchener billiger verkauft 14 Märze mee Eisenb abnaktienmwarkt Weiden April Mai 192,50 MaiJuni 105,50 Funi Juli 427,75 fHau statt welche den Zweck haben fen durch die Uebernahme
un zu a 8 d Maingzer gedrückt das Erträg Roggen April Maum 205,75 Mai Juni 295,50 Juni uli 203,90 befestigt Waarenlagers des Kaiser Bazars erweiterten Modebazar
lagen Lübecker Ostpreussen un s t petriedigt t Hafer April Mai 151,00 Mai Juni 152,00 Juni Juli 153,60 matter von Gerson Co in eine Kommanditgesellschaft mit einem
niss der Ostpreuesischen Südbahn hat nicht befriedigt Der Rüböl April Mai 5380 Sept Okt 53,79 matt Kapitale von 692 Millionen Mark umzuwandeln Es wird vieht
Fondsmarkt zeigte eine gute Haltung HFeimische An gpjritus 70er Waare ioco 44 60 Apr Mai 44 10 Aug Sept 45,209 flau pendei chtigt die Kommengdit Antheile an der Börse zur Vin

25èGSGGGVVGIGSGGSVGGGGGGAÜEC ee e führung zu bringen vielmehr werden die Berliner Handels

D g l esde dieselbenOrient i 5 iger Kreditanstaltt2 157,500 Lauchhammer Konv 10 106 2560 gesellschaft die Deutsche Bank und die Drosdener Bankr Prient Inteinejjſ 5 65 20be 8 fſerbankt 11 m 118,2560 Laurahütte 8 1102 406 in ihren Kreisen zu 106 Proz unterbringen Die Verhandlungen
do Nicolai Oblig 4 NMeininger Hypothenb 5 100 100 Leipz Brauerei Riebeck o sollen im Laufe dieser Woche zum Abschluss gelangenLursnotirungen do Boden Kredit 5 100,50be Mitteldeutsche Kreditb 6 89,255 Leopoldshall chem Fb 61,756 G 11Ischatt z
do do gar 4 e 95,60b2 Nationalb f Deutschl 9 111,10b2 Luöse Tiefbau Konv 10 72,006 Die Prehlitgzer Be wer uvom do Centr B Pf I 5 84 10b2 Nordd Bank Aktien zo 135,100 do do St Pr J 113,100 Meuselwita h im J S bei r m a Rärz 2 Uhr nachm Schwed St Anl 1886 3 93,7562 Oesterreichische Kredit 105 Magdeburger Bergwerk 23 227,256 einem Dnrehse nittsv erkaufspreis von 13 u a a14 März r do do 1890 31 93,602 PetersburgerDiskontob 16 do Pferdebahn 9 Ia8 ooß im Vorjahre einea Rohbgewinn von 142,640 l Von orraitendo Hyp Pfdbr 1879 a 102,50b2 do Internationalb 12 PMaxrienhütteb Kotzenau i 48,7560 schreibüngen verbleibt ein Reingewinn von 87087 M Hiervon er l

18781 4 Preuss Boden Kredit 7 122,700 Massen Bergwerk 9 54,500 die Prioritäts Aktien 20 Proz im Vorjahre 22 Proz die Stamm AktienGeldsort Banknot u Kupons do do e r b iSerbische Gold Pfäbr 5 do Br Wulng 4 i enden r r S u 10 Proz im Vorxjahre 12 Proz Dividende
vo do te 1884 5 9,00b do B Spielh o S Pr Pivi len Die Böhmische VUnionbank erzielte einenV aus e 43 n d u s los 500 Noradentecher LIoy d 7 92775b e 9i 117 Fl dein i Proz des Aktiencapitais Der20 ar Ungar Gold Rente 1000 4 92,00b2 do do volle 8 1107,500 Obersehl Eisenb Bed 5 52,256 Hijvidenden Kupon wird mit 7 VI eingelöst 200,000 M werden dem

7 reriulg f 16sen do do 500 4 92 1062 jRealkredit Bank 4 94,500 do Eisen Industr ſ11 110,000 Kegerveſonds zugerwiesen
Rehasehe Moten 31 100 do do 100 4 02,60 Reiehsbante Soiſta7föia Phönt Akt Tait A 82
o ehe Banknoten 20,4162 do B G A 89 1000 4 101 90b2 Riiss B f aus w Handell 7 do abgest 37,10b Wolle BaumwoleFranzösiseho Noten 81,156 do do 100 4 i 101 90be Sächsische Bank 6 114,300 Pluto Bergwerk s 128,256 Leipzig 12 März Kam mzug Terminbandel Ia Plais
Holländische 168,75h2 do Gold Invest Anl s 102,60b2 ISehaatthaus Bank Ver 106,600 do do Konv 25 126 25b drundmuster B per Murz 3,37 per April 8,40 per Mai 3,42 per
Italienische 2 78,25b2 do Papier Rente 5 87,90b2 Sehlesischer Bank Ver 7 189,505 Be m Aaseh 6 u Juni 3,42 per Juni 8,42 ver Aug 46 per Sept 3 45 per OKt

Heslerreehtzehe 5 h rig e ruht e per Nerhh er Bez ber Jan 3,47 per FebrRussische 20 95b2 d Zuekerſabrik t 56 708 3,47 Umsatz 90 060rei 80,75b2 Deutsche Bigenbahn Industrie un Bergwerks guekerſabrik La Plata C März 3,57m Stamm Aktien Lrtien r en a An werpen 12 dlärz vorw 10 Uhr 0 is Zerieht v VilkensDeutsehe Tonäs u Staatspap 48olzungen h ar Vlata Lug Type April Juni 4,20 Aug 255Aachen Mastricht 3 69,00b2 a gem Elektr Edison IS8chäffer Walcker 5 95,000 Nov 5,30 Käufer Ghemische Produkte
ne Reichs Anl 4 106,600 d e 179 Ah Anglä Kont Guano Schlesische Cement 10 128,256 an a pDeutsche W 99 10 b ortmun Gronau F 4 99,20b2 Annhalter Kohlen do Zinkhütten 28 88,200 Magdeburg 11 März Bericht von Lutze Heimann Chiledo 45 z e s WLudwigshaf Bexbach 10 222,500 do Maschinen Schwarte Kopf 226,753 I salpeter s Infolge des bisher herrschenden Ostwindes Konnte sich der
c Anleihe 4 1106 406 LübeckBüchen z 147,25b JAplerbeck 25 Stadtberger Hütte 7 110,100 Hamburger Markt behaupten trotzdem nur ganz geringe Nachfrage aus

Preuss Zu 99 100 Mainz Ludwigshafen 42114,80bz Arenberger Bergwerk 80 Stassfurt Chem Vabr 127,250 den Konsumentenkreisen vorlag Unsere heutigen Hamburger
do 3 94 908 Marienburg Mlawkaw 165 2562 Berl Anh Maschinen Stettiner Cem Bredow s 97,000 ind Febr März 90 März April 887 April Mai 55 M23 St Int 3 84 b 98tpreussischesüdbahn I 70 b Berliner Bockbrauerei Stollberger Zink Akt h 50,750 Mai Juni 30 Sept Okt 37 A frei Fahrzeug Hamburg

Er u 7 1666 t 4 101 000 bahn 29 90b2 do Böhm Brauh do do St Pr 8 110,106 mJ Thee a 100,000 t We 43 Bre ee Sudenburg Maschinen20 22ha errabahn 2 do do Sch eis Thüringer Saline 5e Waehne al u e See n Letzte Telegramme1396 96 o Union Gratwei Westeregeln Alkali 11u 3 n o 31 3707 Ausland Bigenb Stamm u o Kiektrieit W Westt Dralit Iwänz tie Jih o sos Verlin 14 März Orig Telegr Der Kaiſer ordnete
Mdebarger St An 313 94 608 Stamm Prior ALCtien Bismarckhütte do Union St Pr 12 116,oo6 für den Großherzog von Heſſen eine dreitägige Armeemee e c on Bereeke Mittene Gues r trauer an Das 1 Heſſiſche Infanterie Regiment deſſenVieh Genan 3 u Bonn i Kerävebn er Borussis Berger Zeitzer Maschinen 236,0062 Chef der Großherzog war ſowie das 1 Garde Regiment z F

i u 96 o o Wanthahn resl Eisenb W Linke bei welchem der Großherzog à la suite ſtand legen eine achtS àäo do 383,90b2 Dux Bodenb St A 12 i 230 00b e n a Wecnsol tägige Trauer anS Oetpreussische 32 94,80 aliz Karl Ludw 4 rer ergv r Mär Orig Tel Di ierkiZone 4 101 s0b Grag Köfiach 7 1e 700 Soncorgia Berger Darmſtadt 14 März Orig Tel e feierlichez Shehsische 4 EKaschau Oderberg 75 00b Papier Amsterd Rott ſ100 F 38 T 168,7522 Bei ſetzung des verſtorbenen Großherzogs findet am
Westpr rittsch I T B 3 96,20b Kronpr R St Seh 48 89 50b2 aen bau a Brüssel Antw 100 Fr 8 P 80,05bzB 17 d ittags 11 Uhr ſtatt Dp j Donnersmarckhütto Donnerstag den 17 ds vormittag r DemS Pommersche 4 1102,70b2 Lemberg Czernowitz 7 I105,75hb2 p Kopenhagen 100 Kr 10 P 112,15b2 riebriS Posensche 4 102,6062 Oesterr Fre Staatsb 4 Portwund Bugp St Er London 1 Iatrl s T 20,4202 Vernehmen nach werden die Kaiſerin Friedrich dieS Preussische 4 102,40b26 h o Wordwestb do Onion St Pr Faris 100 Er 8 T s1,00o6 Prinzeſſin Margarethe ſowie der Erbprinz und dieStcheische 4 Iös iot J B Kibethail e uon so s Sie e 3 Erbprinzeſſin von Meiningen zu den Trauerfeierlich3 Sehleeische 4 102,60b2 Südösterreieh Lomb 40 40b2 Eilenburger Kattun bweiz 100 Fr 10 T 80,7502 Erbprinzej g z

Bremer Am 85 87 u 86 95,800 r e e i e e n keiten hier eintreffen9 8 3 97,00beBIIvangor Dombrowo W etersburg 1008 R 205,50b2 z im S än isbs 2 83785 Kurs Kiew 126 Ereand I n Fanuatera r März Orig Telegr Der heutigeSiehs Siaats Anl 1860 i Buss Südwesth e n r Vanx Don Todestag Windhorſt s wurde in den hieſigen katholiſchendo Ztants Rente 3 85,40b20 do do grossen Zo8 73,50B Glauziger Zuckerfabr ank Diskonto Kir chen dur Trauergottesdienſte b angen Jn der reich ge7 e e e u De ienki id ein feierliches Requiem ſtattWarsohau Wien 18 i Grosse Berl Pferdeb Awmsterdam 3 Berlins Lomvard ſchmückten Marienkirche fand ei e
5Ausländäseohe Fonds r Gruson z Brüssei 8 London 3 Paris 3 Verſchiedene Vereine legten Kränze am Grabe nieder Abends

Gerteaen Bei e eeeeeeeeege e arg wird in dem Konzertfaale eine Gedächtnißfeier veranſtaltet beim a Tial Mitteimeerbaim e o1 es Harkort St Pr Konv e e welcher der Reichstags und Landtagsabgeordnete Lieber eineman San et e e 24 a Brügeneer Madrid 4 Tisabon 4 Anſprache halten wirdwxemb Pr 20 54 St Pr irat Bi uBe Mir 2 so Semeizer Gentraibaim z 130,20b Harpener Bergban Friyat Diokont V Halberſtadt 17 März Orig Tel Der ſo zialiſtiſche
hen Gold Aul 1680 49 88 752 do Vordostbalm 6 Ito so Harfmann Säehs P Vmrechnungs Satze Gewerkſchafts Kongreß iſt heute hier zuſammengetretem
Chinesische Anleihe s do Unionbahn 4 68,90b e geh Fran o 5 r n L Etwa 300 Delegirte ſind anweſend den Vorſitz führen Legun
m v 47 b S Hildebrandt Mühlen I Lira O M 1 Krone Liay aus Hambur und Kloß aus Stuttgart Hauptgegenſtaud
Eriech Anl 1881 84 5 63 90b Bank Aktäen IIörder Hütten Konv I Lei 0,g0 M 1Rubel 3,20 M der heutigen agesorduung iſt Rechenſchaftsbericht der Ge

do kons Goldrentel 4 48 80b do Stammprior I Peseta 0,go A 1 Peso 4,00 M if iſ N ch län erer Debatte wurde die Zulaſſungo Nono o Am 4 s9 46b g Märk B g FIb t 7 1118 60B aliwerkeAschers eben 1 Gd ö W 2,00 A 1 Dollar 4 s M nera ommiſſion a g D
4c Gold u v 180o 5 56 c es Ges 6 130 200 Keite Dampfschitfahrt 7 G säd W 12,00 1atrl 20,00 von Delegirten von lokalen Organiſationen beſchloſſen ienalenigehe Renio 5 88 u a Bant 6oo RörbisdorſerZuckerlab G holl W 1,50 M Gewerkſchaften der Buchdrucker Tabakarbeiter Hutmacher und

e r 2 Boom Handel in der Papiermacher haben zahlreiche Delegirte entſandtn u Bank Markst edo Staats Risenb Obl 5 67 50b Breslner Disk Bank Sschluss Kurse 3 Uhr nachmittags Köln 14 März Orig Telegr Jn der geſtrigen Ver
Vorweg Staats Anl 88 3 88,50b2 do Wechsl Bank Tendenz test ſammlung der Bergleute des Ruhrreviers gelangteer S 998082 Barmmte te wie die Köln Ztg meldet die gegenwärtige Lage nicht zuro Fieeme 9 a r r e r S Erörterung es v vielmehr das Kaultat der VerhandlungenO lber z C ranzose n enbacort Staate An 85 43 56 200 o Etleict B Gabn mbarden 3000 Gottharäbahn 185,75 des GewertſchaftsKongreſſes abgewartet werden
Röm St Anl II VIII 4 78,00b2 do Genossen tsb iskonto Kommandit 179,40 Dortmunder Union 53,75 14 Mä Orig Tele r Ludwig KoſſuthKRumün fund J s 101,40b do Hy bank Deutsche Bank 153,50 Laurahütte 2 82 98 828 101,90 Turin rz b ig un g tdo amort 5 96,800 Diskonto Kommandit armstädter Bank 128,00 Bochumer Guss 108,2s iſt ſeit einigen Tagen von einem atärrhaliſchen Huſten
do do 1801 4 832,800 Dresdener Bank Handels Gesellschaft 180,10 Harpener 1140,00 fallenRuss Kkon Anl 188085er 4 92,90 b do Bank Ver Dresdener Bank 137,75 Gelsenkirehen 140,75T Gold Rente u e So waer e en ha u Hibernia 337 Petersburg 14 März Ori Telegr Dem War

0 1 w it a e in im diS wons Huene An 5 89 7een do n rig e en 3820 Norden o es damin zufolge berieth das Miniſterkomite die Frage des Ver
r e 219 s jeder weiteren Anſiedelung von AusländerJo do GSor 4 l 28,80b Haternationale Warschau Wien 21476 Russische Noten 206,00 botes jeder ggleichviel welcher Nation in Weſtrußland

Ferns echer An u Verkauf von Werihpapleren Eeetön Versieh
u Kontrole ete ete

Erfurt für Lebens und Unfall Versicherung

J LewimD
Waule Saale

Weitere Kursnotirungen befinden sich im nächsten Morgenblatt

x Halle a Sun i t Wecker Bankgeschäft Alte Promenade 4e
Haupt Agentur der Versicherungs Gesellschaft Thuringia

22 Z Jr e C JSJZ C7TTTT mm CJZDurWinsegnung Girosser o von Neuheiten in den Abtheilungen tär
Kleiderstofſſe und ohen Confection

Verkauf zu gtreng ſesten anerkannt niedrigsten Preisen



Davic deuisene Scnoſoſaden
Hallenser Rakao

Reinste und feinste Erzeugnisse der
Schokoladenfabrik von Fr David Söhne

Hauptgesehäſt Geilststr Filialen Markt 19 und Mühlweg und Wuchererstr BeKe

s Schulze G Petermann gubre i Zur insegnung Fs
SS c S CVachemires schwarz in 16 Qualitäten und Preislagen 227 Fabrikation reinwollener Kleiderſtoffe S verschiedene gemusterte und gestreifte Stoffe in schwarz a 22

Halle a Oleariusstrasse 1 I Btage s ferner Ballstoffe in reicher Auswahl p Ftr v 90 Pf an z
Eckhans an der Markttreppe M Rester zu billigsten Preisen

Bill u reellste Bezugsquelle

Bettfedern
à Pfd 0,60 0,90 1,00 1,20
150 1,70 1,90 2,00 2,30
2,50 2,90 bis zu den fein
ten ſchneeweißen Halb

50 2,80 und
3,00a

30 bis zu den
ſſt Herrſchaftsbett

mit Daunen gefüll
à Geb 35 50 AStepp

decken Schlafdeck ,fert
genähte Jnletts Be

züge Betitücher Stroh
ſäcke in gr Auswahl

zu ſehr billigen Preiſen
empfiehlt

Eduard Graf
ans Prag

in Böhmen
Halle Markt 13 Marienhaus

Bei Einkauf im Betrage von 50 4
29 Rabatt

Ein ſechseckiges Zimmeraguarinum
mit Springbrunnen u ſchmiedeeiſernem
Waſfſerbehälter iſt zu verkaufen

Thorſtraßte 31 Hof II r Fe Bijonkeriewagreufabrikr e e nene Gr Märkerſtraße 5 Halle a S Gr Märkerſtraße 5 räeete Seelen e enne
Federbetten billig zu verkaufen empfehlen ihr

Sehmidt Sternſtraße 11 4 Tr
Jmit Kleiderſekretäre von 22 Mark an
Kommoden Bettſt verk Friedrichſtr 220

Ein zweirädriger Wagen zu ver
kaufen Geiſtſtraße 29

Hanuptgewinn 12000 Mark baar

Porto und Ziehungsliſte 25 Pfg

III

e ge ga in großer Auswahl
auch 14karät Gold das Stück von

10 an bis 25

Reelle Vedienung Eigenes Geſchirr Transvport frei Haus

Rheingauer P Lotterie
iehnng morgen Dienstag den 15 März

Richard Schroedel Gr Altichſtr 48
Auch bei Kitzing Schmeerſtrafze zu haben

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht daß 9 jetzt

Kleine Brauhausgaſſe 22a

Sternſtraſtenecke 2 Tr wohue
AntonieSchulze Damenſchneiderinreden De Wa T 2 t e z

Die elegante Mode
Iusetrirte Zeitung für Mode und Handarbeit

Monatlich erscheinen zwei Nummern

Avonnement Mark pro OQuaortalI Colorirte Stahlstich Modenbilder

Schnittmuster in natürlicher Grösse

Die elegante Mocde
übertrifft nächst dem Bazar jede andere

Modenzeitun g

Co ſt ümefertige in vollendeter Ausführung zu
äußerſt billigen Preiſen ſo daß ich in
Bezug auf Eleganz und Billigkeit auch
den weitgehendſten Anforderungen ge
nüge Fran L WinklerAlbrechtſtraße Nr 28 I

Zur Confirmation

Maſſiv goldene Ringe
8 u 14karätig geſtempelt

14karätig von 4 an bis zu den
feinſten u theuerſten größte Auswah

zu Fabrikpreiſen
Aechte SilherSchmuckſochet

in ſchönen Muſſtern
Aecht goldene Kreuze

8 u 14karätig
Cravatten Nadeln

a e

e e

ne re e e eC da g 3

Herausgegeben
von der Redaktion des Bazar

Möbel Fabrik und Magazin V R Fittel
in jeder Holz und Stylart reich aſſortirtes Lager in unr gut und dauerhaft gearbeiteten der Provinz

Liebenauerſtraße 25Möbelnzu äußerſt billigen Preiſen bei coulanteſten Zahlungsbedingungen

Jl eKeine Rauchbeläſtigung
mehr Rauchbeläſtigungen
jeder Art werden durch meinen
geſetzl geſch Schornſteinaufſatz
unter Garantie beſeitigt

Fr Kegelmann
Apolda

Kalender 1892 1Aender
Wegen vorgerückter Jahreszeit

verkaufen wir einen kleinen Reſt
von Reichsboten früher
J 40 und Mey Edlich sAbreiſzkalender früher 50 4

Bitten ſpeciell auf unſere Firma achten zu wollen

4 Geſchüäfts Uebernahme

Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem
Tage die bisher unter der Firma W Rudlof s Witiwe hierſelbſt betriebene

Glasereisübernommen habe und unter zneinem Namen forkführen werde Mit
dem böfl Erſuchen das der bisherigen Firma ſtets freundl entgegengebrachte
Wohlwollen auch auf mich übertragen zu wollen halte ich mich zur Ueber
nahme von Glaferarbeiten aller Art beſtens empfohlen

ochachtungsvollH

Prnst Walther Gaſanater e
vFisernes Baumaterial

als eiſerne Träger gußßeiſ Säulen Fenſter 2e ſowie compl bEiſenkonftruetionen liefert ſchnell ſachgemäß und iigſ 2 h n u ch P r
r je 15 t

Stück für 1,20 Mk

Albert Scheller Ballet
e aecceeeeeeceene

mutet

und Handelsblatt

bei Einsendung der Postquittung für das nächste

Inserate 35 Pfennige
e a etetetcetkeceeeeeeeceet wem e i e X T 7Terangaſt f landwirt wen u Canſm

Frankfurter Zeitung
Größte u reichhaltigſte Zeitung Süd n Mitteldentſchlands

Täglich drei Ausgaben
Abonnementspreis Mark s pro Quartal

Gratis Lieferung des Blattes bis Ende März
sowie des für 1892 erschienenen Börsenkalenders

Man abonnirt bei allen Postämtern

die Colonelzelle

Bucl
Gründl Unterricht in der Iandwirthsehaſich kaufm elnf

itzſwherſtr Schroedlel SimonS für das BauGewerk Größte ülrichſtraſe 48
nach den Vorſchriften der Bau Berufsgenoſſenſchaft e e

empfiehlt

Heinrich Gundlach Liegender Dampfkeſſel
Buchdruckerei Papierhandlung Buchbinderei Einflammrohr mit Dampfdom complett

Halle a S Breiteſtraße 32 mit allem Zubehör 1 Jahr gebraucht
billig zu verkaufen

Anfragen unter 1076 F an die
Expedition dieſer Zeitung

Stehender Röhreu

W h aus Staſik u Role C Dampfkeſſel9 4 c en Wilh Tillmanns Rems Heizfläche zu verkaufen

e e e chrendiglam Amterdam Schönbrodt Nietleben
SchneeſchippenSee Fastoren Tabak e eNdrine à Ffu e ef Palfet h 10 yß ß R inel Sack u freo Honwaarenſ er egertteig a H

unnbertroffen trotz allem Verſuch der Couenrrenz Lager in Halle Bahnhofſtr 10
S Buch führung ete wird Herren und Bamen nach fass offerirt Gustav M oritz Hulle a S a hhhen S Füll u

er bevährter und anerkannter Lehrmethode durch einen ökonomisch und
Kaufm gebildeten Fachmann ertheilt Da Karse getrennt Kann Fintritt jederzeit t wird im Haushalt wenn die Harerfolgen Auf Wunsch Pension im Hause und Stellennachweis Honorar gering Geſpart 8 Hausfrau dem Kaffee etwas von

hHeueinrichtung von Büchern und Führung derselben werden billigst ausgeführt

Geiſtſtraße 29
Für ConfirmandenDommerichs Anker Cichorien zuſetzt Goldene Armbänder Ringe Broſchen

Sprechstunden Vorm 9 i2 Fachm 4 Uhr Prospecte u alles Nahere durch Gebeſſer t wird jeder Kaffee alſo kräftiger voller und weicher im Diner mit Med ſowie Herren u
J A Dewitz Halle a Leipzigerstrasse 105 Geſchmack durch einen Zuſatz von DommeriCichorieh Deccbe iſt hbekeg en errierichs Anker amennhren verkauft ſpottbilli J

erall zu kaufen Kleine Brauhausgaſſe IW

den Jacken u Hoſen in jeder Größe und Qualität in Wolle Vie 7 F rTricotagen den Bee 2 n r an alt re gen Gegr Storoh t
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

oriTurnerTricots
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Verlooſungsliſte

S J
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